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Gedanken zur Passionszeit
Am Mittwoch, 14. Februar ist (relativ früh) «Aschermittwoch». Ein 
Tag, völlig aus dem öffentlichen Bewusstsein verschwunden. Für Ba-
selbieter ist es schlicht der erste Mittwoch in den Fasnachts- oder 
Skiferienwochen. Die Fasnacht am Originaltermin wird nur noch im 
unteren Kantonsteil gefeiert, eine Woche vor Basel und Sissach. Am 
Aschermittwoch unmittelbar am Morgen nach der Fas(t)nacht wurde 
in Feiern den Gläubigen mit Asche ein Kreuz auf die Stirn gemalt, 
unter Zitierung von Genesis 3,19: «Bedenke, dass Du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehrst!». 
Mit dem Aschermittwoch begann einst – für beide Konfessionen und 
alle Menschen verbindlich - die 40-tägige Fastenzeit vor Ostern. Da 
wurde u.a. auf Fleisch verzichtet. Die Fastnacht bedeutete das festli-
che Leeren der Speisekammer (inkl. Bier- und Weinvorrat) vor diesen 
Fasten-Wochen. Der Begriff «Karneval», lateinisch aus «carne vale», 
bedeutet nichts anderes als «Tschüss Fleisch». 
Wir Heutigen können uns da nichts mehr vorstellen. Einst war Nah-
rung viel wertvoller, teurer. Oft wussten Frauen nicht, was sie nächste 
Woche ihren Familien auf den Tisch stellen konnten. Besonders im 
zweiten Teil Winter waren Vorräte oft knapp. Die von Obrigkeit und 
Kirche angeordnete vorösterliche Fastenzeit ging mit Lebensmittel-
knappheit und oft Hunger einher. Die religiöse Vorgabe des Fastens 
spiegelte wirtschaftliche Notwendigkeit auf Verzicht – und half, diese 
Zeit der Entbehrung mental/spirituell besser auszuhalten.
Zielpunkt dieser Fastenzeit war der Karfreitag. Und Ostern wurde 
zum langersehnten Fastenbrechen und zur Rückkehr in den «kulinari-
schen Alltag». Sofern die Speisekammer das zuliess. 
Was wir heute sehen, ist, dass Menschen – unabhängig von Kirche 
und Hunger vegetarisch oder gar vegan leben, über das ganze Jahr 
hinweg. Ökologisch sinnvoll und vorbildlich. Andere haben längst täg-
lichem Fleischkonsum abgesagt. Gleiches gilt – bei vielen Jungen – 
auch gegenüber dem Alkohol. Für manche hat solcher Verzicht Be-
kenntnis-Charakter, sie sprechen gern darüber. 
Die Erinnerung an die Fastenzeit früher Generationen und veränder-
te Ess-Gewohnheiten heute laden ein, ernsthaft darüber nachzuden-
ken und auszutauschen, wie wir uns sinnvoll und gesund ernähren. 

Matthias Plattner
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Einigen wir uns also darauf, dass wir uns uneinig sind

Sonntag, 11. und 25. Februar und 12. Mai, ref. Kirche Sissach
Eine Gottesdienstreihe in loser Folge
«Hört auf zu streiten!» eine Aufforderung, die um Kinder herum all-
gegenwärtig ist – und die sich vielen von uns schon in Kindertagen 
eingeprägt hat. Wir gehen den Streitereien und Konflikten in unserem 
Alltag meist gerne aus dem Weg. Dabei übersehen wir, dass Konflikte 
auch ein Beziehungsangebot sind. Konflikte tragen wir in der Regel 
mit Menschen aus, die für uns relevant sind. Wären sie uns egal, wür-
den wir möglichst keine Energie in einen Konflikt mit ihnen investieren. 
Ein Konflikt birgt immer die Möglichkeit der Versöhnung oder zumin-
dest einer gewissen Verständigung.
Es gibt verschiedene Versuche Konflikte zu kategorisieren, sie fassbar 
zu machen. Eine mögliche Einteilung ist die folgende:
(1.) Es gibt Konflikte, welche sich aus der Frage: Sein oder Nichtsein 
nähren. Typisch dafür ist, dass sich jemand z.B. in seiner Persönlich-
keit verletzt fühlt oder seine Rechte als eingeschränkt empfindet.
(2.) Es gibt Konflikte, deren innerer Kern die Frage: Haben oder Nicht-
haben ist. Typisch dafür sind Konflikte um materielle Dinge wie Erb-
schaften. Aber auch Macht oder Einfluss sind „Dinge“, deren man hab-
haft werden kann.
(3.) Und dann gibt es Konflikte, in denen es um Werte und Wahrheit 
geht: Richtig oder Falsch, ist hier die zentrale Frage.
Nicht jeder Konflikt wird von den Beteiligten in der gleichen Kategorie 
eingeordnet, was die Sache noch komplizierter macht.
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Die Bibel erzählt vielfältig von Konflikten. Und sie erzählt häufig davon, 
wie wir mit ihnen umgehen können, und nicht wie wir sie vermeiden 
sollen. In diesem Sinne hoffe ich in den Gottesdiensten im Februar 
und Mai dem auf die Spur zu kommen, was unsere Welt friedlicher 
macht, wenn auch nicht konfliktfrei.

11. Februar: Sein oder Nichtsein. Bibelstelle: Lukas 22,24-30
25. Februar: Haben oder Nichthaben. Bibelstelle: 1. Mose 3
12. Mai:        Richtig oder Falsch. Bibelstelle noch offen.

Denise Perret

Pilgern auf den „Himmlischen Pfaden“

Rundweg von St. Urban nach St. Urban
Mein Pilgerprojekt mit der Sissacher Pilgergruppe 
der reformierten Kirchgemeinde Sissach startete 
ich als Pfarrerin im September 2009 mit der ersten 
Etappe in Konstanz. In 12 Jahren waren wir zu Fuss 
auf allen zehn verschiedenen schweizerischen Ja-
kobswegen unterwegs. 
Zudem wanderten wir u.a. auch neugierig und mit grosser Begeiste-
rung und Ausdauer auf dem Camino Francés von Genf bis nach San-
tiago de Compostela und Finisterre. Die Pilgerstrecken durch Frank-
reich und Spanien bewältigten wir in 7 Etappen von 2011 - 2017.
2021 begann ein neuer Weg durch die Innerschweiz mit der 1. Etap-
pe vom Kloster St. Urban nach Zell. 
Die «Himmlischen Pfade» sind einfache und anspruchsvolle Hügel- 
und herausfordernde Bergwege mit Passübergängen durch die «Sak-
rallandschaft Innerschweiz». Viele bekannte und verborgene Kirchen, 
Klöster und Kapellen, aber auch grandiose Natur, friedvolle Natur-
schutzLandschaften, Seen, wilde Bergpässe mit steilen Auf- und Ab-
stiegen entdeckten wir. 
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Samstag, 3. Februar 2024  

20. Etappe: Altishofen (482 m) – Roggliswil (546 m) – 
St. Urban (453 m) 15 km, 4 ½ Std., Aufstieg 350 m, Abstieg 400 m
höchster Punkt: 680 m, tiefster Punkt: 453 m.
Mit dieser letzten Etappe erreichen wir nun das Ziel, von dem wir ge-
startet sind. Wir sind am Ziel auch unserer Wünsche. Grosse Freude 
und Dankbarkeit überwiegen einstweilen, dass wir die Herausforde-
rungen bewältigt haben. Eindrückliche und wunderschöne Erlebnisse 
und Erkenntnisse uns gestärkt haben. Das Ziel erzeugt aber auch 
etwas Abschiedswehmut, weil wir das Wandern – entschleunigende 
Betätigung und Richtung - plötzlich vermissen.
Am Ziele deiner Wünsche wirst du jedenfalls eines vermissen: dein 
Wandern zum Ziel. (Marie von Ebner-Eschenbach) 
Doch das muss nicht sein! Wir setzen uns ab Ende Februar mit einem 
neuen Weg und mit unseren Wünschen ein nächstes Ziel. Der Weg 
ist das Ziel! 

Mitnehmen: Picknick, Winterwanderschuhe, Wanderstöcke 
Besammlung: Bahnhof Sissach, Gleis 1. 
Abfahrt mit S:Bahn: 07:56 via OLTEN – Dagmersellen – Altishofen-
Kreisel (Bus).  
Ein Findling, der Honigstein in Roggliswil, den der Rhonegletscher 
dort herausragend abgelagert hat, wurde zum Wahrzeichen von Rog-
gliswil. Vor vielen Jahren war geplant, den Honigstein zu sprengen. 
Um den Stein zu retten, kaufte der SAC, Sektion Luzern, 1872 den 
Boden, auf dem der Findling liegt. Wir entdecken die Weite des We-
ges, die Ruhe des Gehens und die Gemeinschaft mit Anderen. Info 
und Anmeldung fürs Kollektivbillet per E-Mail, SMS oder telefonisch 
bis Dienstagabend. E-Mail: beatrice.lutz@magnet.ch Kosten pro Per-
son für Tagespilgerleitung Fr. 10.-. 
Herzlich Willkommen! Béatrice Lutz

Weitere Pilgerdaten: 24. Februar, 23. März 2024
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Fastenkalender 2024

Der Fastenkalender 2024 trägt das 
Motto „Jeder Beitrag zählt“. 
An Herausforderungen, wie der Kli-
makrise, mangelt es auf unserer 
Welt nicht. Zum Glück gibt es viele 
Menschen, die mit gutem Beispiel 
vorangehen. Der diesjährige Fasten-
kalender bietet uns Tag für Tag neue 
Inspirationen, wie wir alle einen Beitrag für eine gerechtere Welt leis-
ten können.
Der Fastenkalender liegt zum Mitnehmen ab Mitte Februar in der Kir-
che in Sissach auf. Sie können ihn gerne auch über unser Sekretariat 
beziehen. (Tel. 061 971 16 16; E-mail: info@refsissach.ch). Und neu 
ist er ab Mitte Februar auch auf unserer Homepage 
www.refsissach.ch in digitaler Form zugänglich.

Das Pfarrteam

Gottesdienst für Klein und Gross

Sonntag, 3. März, 10 Uhr, ref. Kirche
Wir laden Klein und Gross, Jung und Alt zu 
einem Gottesdienst mit Abendmahl ein. 
Im Religionsunterricht haben die Kinder 
der 3. Klassen vom Abendmahl erzählt 
bekommen. Am Sonntag, den 3. März, wollen wir jetzt zusammen das 
Abendmahl feiern und Brot und Saft miteinander teilen.
Geteilt wird auch in der Geschichte, in der ein Junge mit fünf Bro-
ten und zwei Fischen eine wichtige Rolle spielt. Mit dieser Geschichte 
stimmen wir uns auf das gemeinsame Abendmahl ein.
Wir laden alle herzlich zum Mitfeiern und zum anschliessenden Apéro 
ein.

Rebecca Stöckli, Rita Mohler, Jutta Knieper und Daniel Wüthrich
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Jugendgottesdienst

Sonntag, 10. März, 18.15 Uhr

Online-Jugendgottesdienst zum Thema „Jeder Beitrag zählt“ mit 
Esther Meier und Daniel Wüthrich. Live Musik am E-Piano mit Chris-
toph Allemann. Nach dem Gottesdienst offener Jugendraum.

Rosenaktion in der Begegnungszone Sissach

Samstag, 16. März, Begegnungszone Sissach
Am Samstag, 16. März findet schweizweit wieder 
der Strassenverkauf von Fairtrade-Rosen zu je 5 
Franken statt. Der Erlös der Aktion kommt Men-
schen im globalen Süden zugute. Die kirchlichen 
Hilfswerke HEKS/Brot für alle und Fastenaktion 
setzen sich dort mit verschiedenen Projekten ge-
gen Hunger und Armut und ein Leben in Würde ein.  
Auch Jugendliche aus dem Erlebnisprogramm der 7. und 8. Klas-
se beteiligen sich am 16. März an der schweizweiten Rosenaktion. 
Sie bieten an diesem Tag von 10-13 Uhr in der Begegnungszone in 
Sissach – beim Café Caprice und vor dem Coop – Rosen an. Wir freu-
en uns, wenn Sie an einem unserer Verkaufsstände Halt machen und 
eine – oder auch mehrere Rosen – erwerben. 

Daniel Wüthrich

Gottesdienst mit (afrikanischer) Basler Migrationsgemeinde

Sonntag, 17. März, 10 Uhr, ref. Kirche
Das Christentum ist eine weltumspannende Organisation und Bewe-
gung, sie ist ein „global player“ der ersten Stunde. Migrationskirchen, 
welche kirchliche Kultur und Tradition aus ihren Herkunftsländern 
pflegen, gibt es bei uns seit rund 100 Jahren. Man denke an die „mis-
sio catholica“ in Liestal, die italienisch-katholische Gemeinde - oder 
die portugiesische Gemeinschaft innerhalb auch unserer Pfarrei in 
Sissach.  In der Region Basel gibt es inzwischen verschiedenste sol-
cher Gemeinden.
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 Vor Jahren hatten wir eine solche aus Brasilien zu Gast. 
Mitte März begrüssen wir nun in Sissach die Tawehedo-Kirchgemein-
de aus Basel. In der Schweiz gibt es fünf solcher Gemeinden. Die 
Kirche ist sehr jung und hat ihren Ursprung in der aktuell wieder 
umkämpften Region Tigray im Norden Äthiopiens. 95% der dortigen 
Menschen sind – meist orthodoxe - Christen! Unter anderem wegen 
ihres evangelischen Glaubens haben sich recht viele von der (kor-
rupten) orthodoxen Mutterkirche gelöst, sich neu als eigene Kirche 
organisiert – manche mussten nach Europa fliehen und leben hier 
unter uns. 
In diese für uns fremde und abgelegene Gegend gibt es biblische 
(wohl legendäre) Bezüge: die Bundeslade der Israeliten soll nach 
dem Besuch der Königin von Saba bei König Salomon nach Tigray 
überbracht worden sein. Oder: einer der Weisen an der Krippe Jesu 
sei ein König aus Tigray gewesen. 
Wir heissen herzlich willkommen zu einem bi-nationalen Gottes-
dienst und einer interkonfessionellen Begegnung! Anschliessend 
Apéro im Chor, voraussichtlich auch Livestreaming. Livestreaming via 
refsissach.ch

Pfr. Matthias Plattner, Esther Meier, Jugendarbeiterin,
Gemeindeleiter Bruk Kassa, Pfr. Daniel Frei Pfarramt weltweite Kiche

Camelia Winkler, Beauftragte Migrationsgemeinden in der NWCH

Kultur in Sissacher Kirchen in Temporbus - In den Zeiten

Sonntag, 17. März, 17.15 Uhr, ref. Kirche
Musik des 16. und frühen 17. Jahrhunderts über Zeit, Vergänglich-
keit, Tages- und Lebensrhythmenvon Dowland, Nauwach, de Rore, 
Othmayr, Zirler u.a. Ein Konzert des Ensembles astrophil&stella
Das Programm nimmt den Hörer mit auf eine Reise durch drei Phasen 
des Tages: Abend, Nacht und Morgen. Anhand ausgewählter Stücke 
der Renaissance über Tages- und Nachtzeiten wird beschrieben, wie 
ein Mensch aus dem 16. und 17. Jahrhundert diese wahrgenommen 
haben könnte, was ganz anders war und was ähnlich ist. Letztlich 
steht dieser Weg durch die Tageszeiten auch für den Wandel unserer 
Lebensphasen.
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Gottesdienste in der Kirchgemeinde Wintersingen-Nusshof

Informationen finden Sie in dem Schaukasten oder auf der Webseite! 
https://www.ref-wintersingen-nusshof.ch

18. Februar	 10 Uhr, Kirche Wintersingen, Gemeinsamer Gottes-
	 dienst mit der Gemeinde von Sissach, 
	 Wort: Sonja Wieland, Musik: Regula Hungerbühler

24. März	 10 Uhr, Kirche Wintersingen, Palmsonntag, 
	 Wort: Sonja Wieland, Musik: Bernhard Müller, 
	 mit Taufe und Abendmahl

29. März	 10 Uhr, Kirche Wintersingen, Karfreitag, 
	 Wort: Sonja Wieland, Musik: Regula Hungerbühler

31. März	 10 Uhr, Kirche Wintersingen, Ostersonntag mit 
	 Abendmahl, Wort: Sonja Wieland, 
	 Musik: Simone Hutmacher, 

	
Die GottesdienstbesucherInnen diesseits und jenseits der Fluh kön-
nen natürlich jederzeit die Gottesdienste in Sissach als auch in Win-
tersingen besuchen.

Kontakt
Pfarrerin: Sonja Wieland, Pfarrhaus, 4451 Wintersingen, 
Tel. 061 971 11 70
Kirchenpflegepräsident: Christoph Schaffner, Wintersingen, 
Tel. 061 971 79 20
Sigristin: Andrea Thommen, Nusshof, 079 407 85 36
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Gottesdienste in der Kirchgemeinde Sissach

27. Januar	 17 Uhr, ref. Kirche, Fiire mit de Chliine, Denise Perret
28. Januar	 10 Uhr, ref. Kirche, Gerd Sundermann 
  4. Februar	 10 Uhr, ref. Kirche, Daniel Wüthrich
11. Februar	 10 Uhr, ref. Kirche, Denise Perret, S.4
16. Februar 	 19 Uhr, ref. Kirche, Taizé Abendgottesdienst
18. Februar	 Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche Wintersin-	
	 gen um 10 Uhr
25. Februar	 10 Uhr, ref. Kirche, Gottesdienst, Denise Perret, S.4

  2. März	 17 Uhr, ref. Kirche, Fiire mit de Chliine, Denise Perret

  3. März	 10 Uhr, ref. Kirche, Familiengottesdienst mit Abend-
	 mahl, Daniel Wüthrich, S.7

10. März	 10 Uhr, ref. Kirche, Passionssonntag, Gerd Sunder-
	 mann
	 18.15 Uhr, ref. Kirche, Jugendgottesdienst, S.8

15. März	 19 Uhr, ref. Kirche, Taizé Abendgottesdienst

17.  März	 10 Uhr, ref. Kirche, Gottesdienst mit Migrationsge-
	 meinde, Matthias Plattner, S.8

24. März	 10 Uhr, ref. Kirche, Palmsonntag, goldenen Konfirma-
	 tion, Gerd Sundermann

29. März	 10 Uhr, ref. Kirche, Karfreitag, Matthias Plattner

31. März	 6.30 Uhr, Sissacher Fluh, Ostern Frühgottesdienst .	
	 mit Daniel Wüthrich
	 >10 Uhr, Gottesdienst zu Ostern, Gerd Sundermann
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Veranstaltungen
Seniorenwandergruppe
8. Februar Wanderung von Ramlinsburg über den Zunzgerberg res-
pektive von Diegten durch den Rintel nach Tenniken
7. März Wanderung von Arisdorf über den Eichlenhof respektive von 
Augst oder Hülften nach Frenkendorf
Die Details der Wanderung und die Abfahrtszeiten sind jeweils ca. 10 
Tage vorher in den Anschlagkästen bei der Kirche und in der Pfarrgas-
se angeschlagen. Das Programm kann auch von der Homepage unter 
www.refsissach.ch «SeniorInnenwandergruppe» heruntergeladen wer-
den. Neue Mitwanderer und -Wanderinnen sind jederzeit gerne will-
kommen. Wanderleiter Ueli Oberli, 061 971 28 37 / 079 754 42 15

Biblejournaling für Erwachsene
Wir denken über biblische Texte nach und setzen unsere Gedanken, 
Inspirationen dazu gestalterisch in einer speziellen Bibel um. Alle sind 
herzlich willkommen dazuzustossen. Wer eine Journaling-Bibel möch-
te, darf sich eine Woche vor dem Treffen bei mir melden. 
Nächstes Datum: 8. Februar und 13. März
Zeit: 18.30 – 21 Uhr, Kosten: 10.-Fr./ Abend
Kontakt: Esther Meier  
Frauenspaziergang
Wir treffen uns wieder am Samstag, 27. Januar und 9. März um 14 Uhr 
bei der reformierten Kirche Sissach zu einem Spaziergang von ca. 5 
km - mit Anja Weber und Esther Vogt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Die Durchführung findet bei jedem Wetter statt.

Offener Mittagstisch Itingen
Jeweils am Mittwoch um 12.15 Uhr im Mehrzweckraum Itingen, Land-
strasse. Kosten 14 Franken. 31. Januar, 14. und 28. Februar, 13. und 
27. März. Anmeldung bis am Vortag an Manuela Kestenholz, 
061 901 21 53. 
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Donnerstagabend, ausser während der 
Schulferien, im Saal der Musikschule Sissach. Die Proben dauern von 
20 – 21.45 Uhr.
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Für Kinder und Jugendliche

Fiire mit de Chliine, Samstag, 27. Januar, 
17 Uhr, ref. Kirche
Wir starten mit dem ersten Fiire mit de Chliine im 
2024. Wie immer mit einer Geschichte einer klei-
nen Aktion, Orgelmusik und Liedern. Der Gottesdienst in dem sich 
(auch ganz) kleine Kinder bis ins Primarschulalter und ihre Begleitper-
son wohlfühlen können. Im Anschluss gibt es einen kleinen Apero.
Herzliche Einladung!

Daten 2024: 
2. März / 20. April / 25. Mai / 14. September / 26. Oktober / 
30. November

Denise Perret

Sonntagsschule
Die Sonntagsschule in Sissach findet statt.
Kinder ab 5 bis 10 Jahre sind herzlich willkommen. (Schnupperstun-
den auch in Begleitung der Eltern sind jederzeit möglich)
Wir treffen uns im Jakobshof, Jugendraum
Wann? Von Oktober bis April, jeden Samstag von 9.45 – 11 Uhr.
Bei Fragen: Sekretariat reformierte Kirchgemeinde Sissach 
061 971 16 16 (Mo-Do 9 – 11 Uhr)

Angebote der Jugendarbeit

Spielcafé für Primarschüler*innen
Wir freuen uns über viele Primarschulkinder, die Lust haben miteinan-
der zu spielen. Wir spielen Brett & Kartenspiele und essen Zvieri. Wir 
freuen uns über alle, die Lust am gemeinsamen Spielen haben. 
Es braucht keine Anmeldung. 
Daten: jeweils donnerstags
Zeit: 15 – 17 Uhr
Kontakt: Esther Meier
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Preteens: (5. & 6.Kl.)
Im Preteens treffen wir uns zum Spielen, über Gott und die Welt nach- 
denken, wir sind kreativ und haben Spass. 
Nächste Daten: 1. März und 22. März
Zeit: 18.15 – 21.15 Uhr mit Essen
Kontakt: Esther Meier 

Teens Up: (ab 7.Kl.)
Wir möchten Spass haben, Gemeinschaft leben und uns mit Themen 
des Lebens auseinandersetzen. 
Nächste Daten: 2. Februar und 15. März
Zeit: 19.15 – 22.15 Uhr mit Essen 
Kontakt: Muriel Spiess 

Konf Up: (ab 15J.) 
Wir freuen uns auf die neuen 9. Klässler, die wir herzlich willkommen 
heissen. In dieser Gruppe sind wir offen für neue Ideen, kreatives mit-
einander und ich freue mich, wenn da oder dort auch ein Projekt ent-
steht. Ich bin offen für Vorschläge und Anregungen.
Nächstes Datum: 9. Februar, 19. April
Zeit: 19.15 – 22. 15 Uhr
Kontakt: Esther Meier 

Generation 17 +
Immer wieder ist es sehr spannend mit jungen Erwachsenen auf dem 
Weg zum Älter werden. Neue Themen brechen auf und der Austausch 
kann helfen, Dinge aus einem andern Blickwinkel zu sehen. Auch ge-
meinsame Gotteserfahrungen dürfen in dieser Gruppe Platz haben 
und zum Thema werden. Und natürlich sollen Ideen von den Teilneh-
merInnen Platz haben und umgesetzt werden.
Ich freue mich auf Euch alle und hoffe, dass wir miteinander spassige, 
tiefsinnige, kreative und wohltuende Begegnungen haben.
Nächstes Datum: 8. März
Zeit: 19.15 – 22.15 Uhr 
Kontakt: Esther Meier  
Bei allen Angeboten bitte bei der Kontaktperson anmelden (ausser 
Spielcafé). In den Ferien finden keine Angebote statt und wenn nichts 
vermerkt, finden die Angebote im Jakobshof statt.
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Jugendallianzgottesdienst
Sonntag, 3. März, 18 Uhr in der ref. Kirche Gelterkinden
Ein spezieller Gottesdienst für Junge mit Jungen vorbereitet. Mehrere 
Kirchen gehören zur Jugendallianz und bereiten in Teams zweimal  
pro Jahr einen regionalen Gottesdienst vor. Eine Möglichkeit neue 
Kontakte zu knüpfen, mit anderen jungen Menschen über den Glau-
ben ins Gespräch zu kommen, und das Weekend ausklingen zu las-
sen. Komm doch vorbei, wir freuen uns. 

Fürs Team Region Sissach; Esther Meier 
Osterschaufenster 2024
Bald schon beginnt die Fastenzeit und damit auch die Vorbereitung 
auf Ostern. Wie schon die letzen Jahre werden wir auch dieses Jahr, 
verschiedene Schaufenster mit Szenen aus der Passionsgeschich-
te bestücken. Die Religionslehrpersonen, Sonntagschullehrerinnen, 
und zugewandte Personen gestalten, zum Teil wieder mit Kindern, 
verschiedene Schaufenster in Sissach. 
Die Fenster sind ab 11. März bis 5.April zu besichtigen. 

Esther Meier und Rita Mohler
Kontaktadressen: 
Muriel Spiess: muriel.spiess@gmx.ch 
Esther Meier: esther.meier@refsissach.ch 

Voranzeige Sonntagsschullager

Sonntag, 21. Juli – Samstag 27. Juli
Wir freuen uns sehr auf das traditionelle Sonntagsschullager in der 
4. Sommerferienwoche (Sonntag 21. – Samstag 27. Juli 2024). 
Wir planen das Lager für Kinder von der 2. – 5. Primarschulklasse. 
Wir sind aber nicht streng bei der Altersbegrenzung. In diesem Jahr 
fahren wir nach Madulain im Kanton Graubünden. Eine Woche voller 
gemeinsamen Erlebnissen, Draussen sein, Singen, Basteln und Spie-
len ist in Planung.
Für Fragen und Voranmeldungen stehe ich Ihnen bereits jetzt gerne 
zur Verfügung:
Denise Perret, denise.perret@refsissach.ch, 061 973 98 97
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10 Jahre-Jubiläum und erfolgreiche Ausbildung

Denise Perret
Im Januar, genau vor zehn Jahren ist Denise Perret als neu gewählte 
Pfarrerin im Teilpensum in unsere Kirchgemeinde eingetreten. Mit ihr 
konnte das Pfarrteam erfolgreich ergänzt werden. 
Denise Perret hat seit Beginn ihren Schwerpunkt in der Kinder- und 
Familienarbeit, hat viele Kinder getauft, unzählige Fiire mit de Chliine 
durchgeführt und sie leitet seit einigen Jahren das jährliche Sonntag-
schullager gemeinsam mit einem Team. Die Kirchenpflege gratuliert 
ihr von Herzen zu ihrem Jubiläum, dankt für die geleistete Arbeit, so-
wie für ihre Impulse in der kirchlichen Tätigkeit und wünscht ihr viele 
weitere gemeinsame und erfolgreiche Jahre in unserer Kirchgemein-
de.
Sibylle Müller Würstlin 
Sie ist vermutlich den wenigsten Leserinnen und Lesern dieses Kon-
takt-(Punkts) bekannt, obwohl alle ihre «Handschrift» sehr wohl ken-
nen und schätzen. Vollumänglich im Hintergrund erledigt sie seit nun 
10 Jahren die Redaktion und das Layout vom unserem Kirchgemein-
de Informationsheft.
Zu diesem Jubiläum gratuliert ihr die Kirchenpflege, dankt für ihren 
geschätzten, zuverlässigen Einsatz und hofft auf eine weitere ge-
meinsame und erfolgreiche Zusammenarbeit.
Martina Jüngling 
Sie füllt seit einigen Jahren mit hohem Engagement das Sigristinnen-
amt aus. Sie muss in unserer Kirchgemeinde niemandem mehr vor-
gestellt werden.
Auch sie hat zu feiern! Sie hat die Abschlussprüfung ihrer Ausbildung 
zur eidg. dipl. Hauswartin mit Erfolg bestanden. Die Ausbildung dau-
erte inkl. Abschlussprüfungen 4 1/4 Semester.
Die Kirchpflege dankt Martina Jüngling für ihr ausserordentliches 
Weiterbildungsinteresse und für ihren täglichen grossen, verlässigen 
Arbeitseinsatz.
Wir schätzen uns glücklich, Mitarbeitende zu haben, welche sich wei-
terbilden und sich für allfällige Herausforderungen auf dem neusten 
Stand halten.

Herzlichen Dank und Gratulation
Kirchenpflege
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Freiwilligenarbeit in der Kirchgemeinde

Im letzten Jahr hat die Fachhochschule Nordwestschweiz eine Studie 
veröffentlicht, aus der hervorgeht, dass in den Landeskirchen soziale 
Arbeit geleistet wird für einen Lohngegenwert von rund 21 Mio. CHF. 
Dass davon drei Viertel von freiwillig Mitarbeitenden geleistet wer-
den, sollte dabei unterstrichen werden. Würden sie sich nicht freiwil-
lig engagieren, mitreden, mitbestimmen, Anlässe organisieren und 
durchführen – es würde ein Grossteil dessen, was die Kirchen leisten, 
wegfallen.
Für uns ist das nicht selbstverständlich. Deshalb bieten wir Men-
schen, die sich bei uns engagieren, das Dossier «Freiwillig engagiert» 
an (siehe auch: https://dossier-freiwillig-engagiert.ch/). Gerade jün-
geren Menschen, die sich auf Stellen bewerben, kann ein solches 
Dossier Türen öffnen. Wir beraten die bei uns Engagierten auch ger-
ne: es gibt verschiedene Formen des Nachweises ihrer eingesetzten 
Zeit und Kompetenzen. Welche Art für ihre Bedürfnisse sinnvoll ist, 
ist individuell. 
Sollten Sie zu den über einhundertfünfzig Menschen gehören, die 
sich in unserer Kirchgemeinde freiwillig einsetzen und Interesse an 
einem Nachweis haben oder wenn Sie sich grundsätzlich gerne in un-
serer Kirchgemeinde engagieren wollen, melden Sie sich bitte gerne 
bei uns.
Kontakt: Sekretariat der Reformierten Kirchgemeinde, Sabina Gagli-
ardo, Tel 061 971 16 16, Email sabina.gagliardo@refsissach.ch
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So erreichen Sie uns
Co-Präsidium Sissach:
Esther Vogt-Zimmermann, 061 971 99 60, 
esther.vogt@refsissach.ch
Christoph Suter, christoph.suter@refsissach.ch

Sekretariat:
Sabina Gagliardo, 061 971 16 16, Kirchgasse 12, 4450 Sissach 
oder info@refsissach.ch, Montag bis Donnerstag, 9 - 11 Uhr
Sigristin:
Martina Jüngling, 079 810 68 15 (Erreichbar: Mo, Di, Do und Fr.
jeweils von 8 - 11.30 Uhr) martina.juengling@refsissach.ch 

Jugendarbeiterin:
Esther Meier, 079 731 98 44 oder 061 971 64 14, 
esther.meier@refsissach.ch

Pfarrteam:
Denise Perret, 061 973 98 97, denise.perret@refsissach.ch 
Matthias Plattner, 061 971 29 29, matthias.plattner@refsissach.ch
Gerd Sundermann, 061 971 28 08, 
gerd.sundermann@refsissach.ch
Daniel Wüthrich, 061 971 12 72, daniel.wuethrich@refsissach.ch
Layout Kontakt.: 
Sibylle Müller Würstlin, redaktion@refsissach.ch

Kirchenchor: 
Präsidentin Christa Suter, christa.suter@bluewin.ch 061 971 37 35 
Kirchenpflegepräsident Wintersingen: 
Christoph Schaffner, 061 971 79 20
Pfarrerin:
Sonja Wieland, Wintersingen, 061 971 11 70
Sigristin:
Andrea Thommen, Nusshof, 079 407 85 36
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Voranzeige-KuSiKi Nächster Halt: Kythera
Samstag, 8. Juni, 17 Uhr, ref. Kirche

Eine nicht ganz ernst gemeinte Hörspielfassung von Rameau’s „Les 
Indes galantes“ unter der Leitung von Jörg Fiedler.

In Kollaboration mit der Regionalen Musikschule Sissach entsteht 
zum Abschluss unserer Konzertsaison ein Hörerlebnis für jung und alt, 
welches die Musik von Jean-Philippe Rameau in einem erfrischend-
unkonventionellen Rahmen zur Aufführung bringt.


